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       Tarifgemeinschaft der Deutschen Rentenversicherung 
Hanauer Straße 99, 63755 Alzenau  

 
 
  
  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

da es in dem Antrag der FDP-Fraktion in erster Linie um Reformvorschläge 
der Alterssicherungspolitik geht, schließen wir uns als Arbeitgeberverband der 
Deutschen Rentenversicherung den Ausführungen unseres Verbandsmitgliedes, 
der DRV Nord, in der Stellungnahme vom 2. Januar 2017 an. 

Hinsichtlich der in dem Antrag getätigten Feststellung, dass gegenwärtig große 
Umbrüche die Arbeitswelt und die sozialen Sicherungssysteme prägen, ge-
nannt werden Digitalisierung, demografischer Wandel und Internationalisie-
rung, möchten wir anmerken, dass wir zu diesen Themen mit unseren Tarif-
partnern im ständigen Dialog stehen. 

Bezüglich der Forderung, dass die Verwaltungskosten der gesetzlichen Ren-
tenversicherung durch „eine straffere Organisation und eine effizienterer elekt-
ronische Datenverarbeitung (…) eingedämmt“ werden sollen, Doppelstruktu-
ren innerhalb der Deutschen Rentenversicherung überwunden und die Aufbau-
struktur mit Bundes- und Regionalträgern zugunsten eines schlanken Trägers 
verändert werden sollen möchten wir ergänzend zu den Ausführungen der 
DRV Nord darauf hinweisen, dass vor dem Hintergrund der Vermeidung von 
„Doppelstrukturen“ und zum Zweck der Vereinheitlichung bereits 1983 die 
Tarifgemeinschaft als Arbeitgeberverband der damaligen Landesversiche-
rungsanstalten gegründet wurde.  

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Thomas Beck 
Verbandsgeschäftsführer 

Verbandsgeschäftsführer 
Rechtsanwalt Thomas Beck 
 
Hanauer Str. 99, 63755 Alzenau 
Telefon: 06023-94733-0 
Telefax: 06023-94733-29 
E-mail: tgdrv@tgdrv.de 
Internet: www.tgdrv.de 
 

Ihr Ansprechpartner: 
Frau Zobel-Stäge 
 
Unser Aktenzeichen: 
TG 0001-17 
 
 
Datum: 
10. Januar 2017 

Stellungnahme der TgDRV zum Antrag der Fraktion der FDP im schles-
wig-holsteinischen Landtag „Für eine zukunftssichere Altersvorsorge“  
vom 19.05.2016 
Ihr Schreiben vom 15. November 2016; Drucksache 18/4217 
 

Schleswig-Holsteinischer Landtag 
Herrn Thomas Wagner 
Wirtschaftsausschuss 
Landeshaus 
Düsternbrooker Weg 70 
24105 Kiel 
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